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Work-Life-Balance

Die Kräfte der Balance 

Mit Balancekompetenz beraten.
VÖGB-Seminar 26./27.11.2014

Brunauerzentrum



Verhaltenskultur

Erfüllendes Arbeitsgebiet

Produkt                   - leicht kopierbar

- schwer kopierbar

Am Job wichtig?

Marketingstrategie

74%

Gutes Arbeitsklima                 71%

Hohes Gehalt                           60%

Fluktuationsraten

19 %   USA

7,3%   D

Christian Hinteregger, Doppelmayr Seilbahnen, 
Weltmarktführer

Wiener Langzeitstudie Jobbowl 2014 

Prof. Hermann Simon/Wallstreet Journal 2013

Hidden Champions2,4%
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Work-Life-Balance

• Grundlagen Work-Life-Balance

• WLB-Steuerung: Unternehmenskonzept

• WLB-Steuerung: Selbstbewusstsein aufbauen

• WLB-Steuerung: Führen und Wollen

Eine sinnvolle Arbeit 
in einem gelungenen Leben
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Unternehmensphilosophie

Menschen und Maschinen 
unterscheiden sich

WLB-Grundlagen
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Unternehmensphilosophie

Menschen wollen nicht 
technisch oder als „Faktor“ 

gesehen werden

WLB-Grundlagen
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Work-Life-Balance im Unternehmen

…gerne im Unternehmen sein

WLB-Grundlagen
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Work-Life-Balance im Unternehmen

…nicht nur Gehalt empfangen

WLB-Grundlagen
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Work-Life-Balance im Unternehmen

…nicht ständig fürchten müssen, 
aus der Bahn geworfen zu werden

WLB-Grundlagen
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Lebensphilosophie am Arbeitsplatz

Lebensfreude und Balance

Anpacken statt jammern   Echte Beziehungen haben 
Einen Job haben, den ich mag

Öfter mal was Neues ausprobieren

Sich selbst etwas zutrauen Mehr schlafen
Neue Menschen kennenlernen

Sich selbst ändern…

WLB-Grundlagen
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Systeme der Balance

Beziehungen
Selbstbestimmung

Vertrauen
Das Ganze sehen

Möglichkeiten sehen

Kontrolle ?
Druck ?

Beherrschbarkeit ?

WLB-Grundlagen
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Balanceförderer

• Salutogenese

• Motivation

• Stresstheorien

• Intuition

WLB-Grundlagen

Lebensfreude und Balance
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Work-Life-Balance

• Grundlagen Work-Life-Balance

• WLB-Steuerung: Unternehmenskonzept

• WLB-Steuerung: Selbstbewusstsein aufbauen

• WLB-Steuerung: Führen und Wollen

Eine sinnvolle Arbeit 
in einem gelungenen Leben



Work-Life-Balance unterstützt 
strategische Unternehmensziele

Unternehmen wollen langfristigen 
wirtschaftlichen Erfolg

www.christianholzer.atWLB-Steuerung: Unternehmenskonzept

• Ausreichend Personal
• Wenig Personalwechsel
• Wenig lange Krankenstände
• Guter Ruf als Arbeitgeber



WLB-Steuerung: Unternehmenskonzept

Wie Unternehmen systematisch 
Selbstvertrauen bei Führungskräften und 

bei Mitarbeitern aufbauen
• Das Ganze sehen

• Von innen heraus agieren

• Wertschätzung

• Können auf vier Ebenen

• Handhabbarkeit

• Autonomie

• Verstehbarkeit

• Soziale Eingebundenheit

• Reflexion mit Coaching

• Sinn

www.christianholzer.at



WLB-Steuerung: Unternehmenskonzept

Work-Life-Balance-Erfolgsfaktoren

Das Ganze sehen können
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WLB-Steuerung: Unternehmenskonzept

Work-Life-Balance-Erfolgsfaktoren

Von innen heraus eigen-
verantwortlich agieren
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WLB-Steuerung: Unternehmenskonzept

Work-Life-Balance-Erfolgsfaktoren

Ich kann was und meine
Leistung wird geschätzt und ich 
kann Veränderungen einbringen.

Das macht Sinn
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WLB-Steuerung: Unternehmenskonzept

Work-Life-Balance-Erfolgsfaktoren

Fachliches Können
Methodisches Können

Soziale Fähigkeiten
Wertewissen
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Work-Life-Balance-Erfolgsfaktoren

Handhabbarkeit und Autonomie

www.christianholzer.at
WLB-Steuerung: Unternehmenskonzept www.christianholzer.at



WLB-Steuerung: Unternehmenskonzept

Work-Life-Balance-Erfolgsfaktoren

Verstehbarkeit

www.christianholzer.at



WLB-Steuerung: Unternehmenskonzept

Frank Schultes, 

USAR-Kathastro-

phendienst

Christian Holzer,

Work-Life-Balance-

Karrierecoach

Wichart von Roell,

Schauspieler. „Opa“

in Klimbim

Work-Life-Balance-Erfolgsfaktoren

Soziale Eingebundenheit
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WLB-Steuerung: Unternehmenskonzept

Work-Life-Balance-Erfolgsfaktoren

Erfolg über gecoachte
Strategien und Reflexion
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WLB-Steuerung: Unternehmenskonzept

Work-Life-Balance-Erfolgsfaktoren

Sinn auf Höchstniveau

www.christianholzer.at
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Work-Life-Balance

• Grundlagen Work-Life-Balance

• WLB-Steuerung: Unternehmenskonzept

• WLB-Steuerung: Selbstbewusstsein aufbauen

• WLB-Steuerung: Führen und Wollen

Eine sinnvolle Arbeit 
in einem gelungenen Leben



WLB-Steuerung: Selbstbewusstsein aufbauen

Selbstbewusstsein

Was hebt das Selbstbewusstsein? 

• Reflexion der eigenen Stärken
• Zutrauen in eigene Stärken finden
• Unterstützung vorfinden
• Möglichkeiten sehen
• Losgehen

Erfahrung aus 400
Karrierecoachings: 

das innere Feuer entfachen
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WLB-Steuerung: Selbstbewusstsein aufbauen

Work-Life-Balance auf persönlicher Ebene

www.christianholzer.at
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Work-Life-Balance

• Grundlagen Work-Life-Balance

• WLB-Steuerung: Unternehmenskonzept

• WLB-Steuerung: Selbstbewusstsein aufbauen

• WLB-Steuerung: Führen und Wollen

Eine sinnvolle Arbeit 
in einem gelungenen Leben



WLB-Steuerung: Führen und Wollen

Steuerungsmittel: Systemisch führen

SpielraumFragenFeedbackRahmen
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WLB-Steuerung: Führen und Wollen

Steuerungsmittel: Wollen herstellen

Wohlwollen in Arbeit und 
Privatleben herstellen

www.christianholzer.at



WLB-Steuerung: Führen und Wollen                                                                  www.christianholzer.at

WORK – LIFE –

BALANCE

Grundhaltung
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Unternehmensziele Mitarbeiterziele

+ Ertrag

+ Kultur     + Ruf

+ Kunden   

+ Realisierungsgrade

+ Retainment + Resilienz

+ produktive Anwesenheit     + Recruiting

+ Innovation      + Zeitsouveränität

Work-Life-Balance 
im Unternehmen



WLB-Steuerung: Führen und Wollen

Vision & Zeitgeist
Uniqa Versicherung - Fernsehspot 2014
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WLB-Steuerung: Führen und Wollen

Lebensfreude ist nichts für Zweifler, Stubenhocker oder die Decke über den 

Kopf-Zieher. Um Lebensfreude kämpft man jeden Tag aufs Neue.

Methoden: Aufstehen – wachsen – neu denken - ausprobieren – anpacken -

ins kalte Wasser springen. Risiko: scheitern – verletzt zu werden 

• Was kann ich tun, um diese Methoden ab jetzt mehr in mein Leben zu 
bringen? Welche Unterstützungen habe ich?

• …und als FunktionärIn/BetriebsrätIn/Führungskraft: Was kann ich tun, 
um diese Methoden ab sofort mehr in meine Firma zu bringen? Welche 
Unterstützungen kann ich geben? Welche Unterstützung bekomme ich?

Vision & Zeitgeist

www.christianholzer.at





Der „Charme“ meines Unternehmens



Der „Charme“ meines Unternehmens



Der „Charme“ meines Unternehmens
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Der „Charme“ meines Unternehmens



Der „Charme“ meines Unternehmens



Imbalanceeffekt: Niedrigenergien
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Energielevel
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Übung: Energielevel



Beratungsfragen
Die systemische Auftragsklärung

Woher (Überweisung, selbst)?
Warum (Anliegen)?

Mit welcher Hilfe (Auftrag)?
Wohin (Ziel)?

www.christianholzer.at



Die gute Beratungssituation: Grundlagen der positiven Gesprächsführung



Input Seminarteilnehmer: Rupert Gruber



Vampirtypen

• Ja, aber Vampir

• Fallstrick-Vampir

• Denkmalpflege-
Vampir

• Nasen-Vampir

• Ich bin es nicht
gewesen-Vampir
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Killerphrasen

• Kannst Du das überhaupt?

• Traust Du dir das wirklich zu?

• Bei uns geht das nicht!

• Welchen Zweck soll das 

haben?

• Ich habe schon hundert Mal 

gesagt….

• Geht nicht! / Keine Zeit!

• Da wäre schon früher jemand 

draufgekommen, wenn das 

ginge!

• Alles graue Theorie!

• Das haben wir immer so 

gemacht gemacht!

• Sie sind zu jung!

• Seufzen, Handbewegungen…
www.christianholzer.at



Killerphrasen entschärfen
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Killerphrasen entschärfen
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Die gute Beratungssituation:
Umgang mit Vampirtypen und Killerphrasen



Was mich in der Beratung aus der Balance bringt 
Ergebnisse Gruppenarbeit



Was mich in der Beratung aus der Balance bringt 
Ergebnisse Gruppenarbeit



Was mich in der Beratung aus der Balance bringt 
Ergebnisse Gruppenarbeit



Was bringt mich in der Beratung einen Schritt näher zu mehr Balance?
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Was bringt mich in der Beratung einen Schritt näher zu mehr Balance?



Ergebnisse Arbeitsgruppen: Maßnahmenbearbeitung
Was bringt mich in der Beratung einen Schritt näher zu mehr Balance?



Ergebnisse Arbeitsgruppen: Maßnahmenbearbeitung
Was bringt mich in der Beratung einen Schritt näher zu mehr Balance?
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Mag. Christian Holzer
Jakob Haringerstr. 6 (Techno-Z)
5020 Salzburg/Österreich

Karrierecoaching/Work-Life-Balance-
Unternehmensberatung/PR
Phone 0043-(0)699-11648845
office@christianholzer.at
www.christianholzer.at
WLB-blog
http://www.christianholzer.twoday.net
WLB-Radio
http://www.radiofabrik.at/programm0
/sendungvona-z/fair-play.html

Arbeits-Bewertungs-Skala – ABS Gruppe

Evaluierung psychischer Belastungen 

AUVA: Schulung - Österreich


